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Mit Hochfüpstlich-Hcßischcn gnädigstem Privilegio.

Jahr.

3 6 ™

Stück.

Montag den 8- September.

Citatio EdiEtalis. "*

i)^\V\ofern e jemand alhier oder auch anderwerts dargegen, daß der hiesige Einwohner und Bürr'
ger Eckhard Mot; ohngefehr einen Acker von der Mönchöberger Schanze ausgerottet und ar t-

 haft gemacht, mithin solchen nunmehro erblich, gegen jährliche Entrichtung 8 alb. Erb - oder
Grundzinse, von Hochfürstl. Kriegs- und Domainen -Cammer einbekomme» soll, insoferne nie
mand ein gegründetes jus contradicendi dargegen hat, ein solches Widerspruchs-Recht zu haben
vermeynet; so hat er sich binnen 4 Wochen a dato an bey mir einzufinden und selbiges ad pro-
tocollum anzuzeigen, auch allenfalls beglaubt zu dociren und darauf das weitere bey dessen Un
terlassung aber gewiß zu gewärtigen, daß er nachgehends darmit nicht gehöret, sondern ledig
 lich abgewiesen werden wird. Cassel den 25. Aug. 1777^ J.tV. Lader, Ämts-Rath dgf.

Verpacht-Sachen. - '

t) Nachdem die Pachtung des hiesigen Stadtkellers zu Ende dieses Jahrs erpiriret: so ist termlnn«
licitationis zu dessen anderweiken Verpachtung auf Dienstag den 30. Septembr. a. c. präfigiret

 worden, und wird solches zu dem Ende hiermit bekannt gemacht, damit diejenige, welche sol
chen Wein- und Brandweinsschank auf 3 Jahr zu pachten gesonnen sind, sich in pracsixo Vor
 mittags um y Uhr auf hiesigem Rathhause einfinden, ihr Gebot eröfnen und der Meistbietende,
wofern er gegen das Pacht-locarium hinlängliche Sicherheit zu stellen und solches zu dociren
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